
Erste Erlolge des Liesinger Schulvereines ...
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Die durch zahlreiche Vorträge, Attsstellungen u. Publikationen profilierten Maurer HeimatkundeJorscherKR
Otto Podingbauer, Friedrich Merstallinger, Karl Buberl und Karl Abrahamczik (v. l.) gestalten gemeinsam

einen Vortrag, "Mauer damals und lrcute". Heutige Aufimhmen werden alten Aufnahmen atd 2 groJJen

Projektionswänden int Festsaal der R, Steiner Schule gegenübergestellt. Termin: 5o.,21.4. um 18,00 Uhn
Karten zum Preis von OS 50.- erhalten Sie ab so{ort in den Maurer
Geschäften Papierwaren lagsch. GelJlg. 1, Parkdrogerie Schlesinger.
Gqlllgasse 9A und Textilwaren Buherl. Gc$lgasse 19.

Gesund kochen lernen!
Wir alle wissen, daß viele Beschwerden und auch Krankheiten durch
falsche Ernährung verursacht werden. Es lohnt sich, die Vorteile
einer gesunden Ernährung kennenzulernen. Der Liesinger Schulver-
ein ermöglicht nun entsprechende Seminare in Mauer!

Sarah Lackinger und Susanne
Lechmann vom Zentrum für holi-
stische Medizin in der Walzengas-
se 29. 2340 Perchtoldsdorf. Tel.
865 22 39. bieten an der Maurer
Schule RGORG 23. Anton Krie-
ger Gasse 25 einen Kurs "Leben-
dige Ernährung - Gemeinsam Ko-
chen I" an.

In der erstklassig ausgestatteten
Schulküche werden die Grundbe-
griffe einer lebendigen, vollwerti-
gen Emährung in Theorie und
Praxis vorgeführt. Hinweise zur
harmonischen, sanften Ernäh-
rungsumstellung in mehreren
Schritten werden gegeben, etwas
"andere" Gemüserezepte, Basisre-
zepte für den optimalen Umgang

mit Getreide, Altemativen zum
raffinierten Zucker, sowie im All-
tag "machbare" Gerichte werden
vorgestellt.
Termine: Sa., 9. März 96 und Sa.

27. März jeweils von l2-20 Uhr.
Tel. Anmeldung: 7 865 22 39.

l(urse des liesinger Schul-
Yereins:

Holen Sie sich die Kursbro-
schüre in der Maurer Geßlgasse
bei Jagsch, Schlesinger oder
Buberl. Alle Kurse für die Ober-
stufe können auch von Erwach-
senen gebucht werden. Einstieg
im März jederzeit möglich! Le-
sen Sie weiter auf Seite 9.
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teue Geschäfte in Mauer...
Es kommt zu einer gewaltigen Aufwertung der Gastronomie in der
Geßlgasse. Neben der Anderungsschneiderei kommt in das Haus 2a
eine Pizzeria und in das ehemalige Kllnterbunt eine Imbißstube.
Weiters übersiedelt das Kreativzentrum Okopie nach Mauer.

Damit Mauer als Einkauf.sort at-
traktiv hleibt. henötigt es lauf'end
neue Geschälte, da erfährungs-
gemäß irrmer wieder Geschäfte
schließen (2. B. in clen letzten
Monaten der wöchentliche Bau-
ernnrarkt in der Maurer Lange
Gasse Ecke Teuf'el-Gasse und
auch cler Bauernladen Ecke Kun-
kegasse. sorvie das Textilgeschäft
Kunterbunt und die Vicleothek
Schmelz in der Speisingerstraße.
Wollen wir also lediglich den
Slalus Quo hrlten. nriissen wir uns

um Neugrtindungen bemühen.
sonst beginnt eine negative Spira-
le, die auch z,w Zeit noch sehr gut
gehende Geschäfte beeinträchtigen
könnte.

ökopy kommt nach Mauer. Sehr
fioh sind wir. ciaß die Firma
Ökopy von cler Filnrstadt Wien
nach Mauer. in das Geschäft der
ehemaligen Vicleothek Schmelz,
Speisingerstraße tihersiedelt. Nun
haben wir in Mauer ein perfektes
Kreativzentrum. in dem man nicht

nur kopieren (selbstverständlich

auch farbkopieren) kann, sondern
den verschiedensten Gestaltungs-
wünschen kaum noch Grenzen
gesetzt sind.
Dauerbrenner Pa*caf6. Der chi-
nesische Pächter hat den gericht-
Iich I'eslgelegten Räumungslermin
-ll.l2. 9-5 nicht eingehalten. Die
Stadt Wien hat daher die Zwangs-
räumung beim Bezirksgericht Lie-
sing beantragt. Es hängt nunmehr
vom Bezirksgericht ab. wie
schnell die Zwangsdelogierung
«lurchgetührt werden kann.
Von der Stadt werden bereits die
Sanierungskosten ermittelt. Wer
das Parkcaf6 pachten oder kaufen
möchte. sollte dies jedenfälls beim
Lokalreferat der Magistratsabtei-
lung .50. Doblhofgasse 6. 1080
Wien schriftlich bekanntgeben,
wobei es sinnvoll wäre. glejchzei-
tig ein Nutzungskonzept vorzule-
gen. Alle Interessenten werden im
April zu einem Gespräch und
einem Besichtigungstermin einge-
laden.
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Ghristl Ayad
Mit welcher Hoffnung greifen
Sie nach einem Exemplar dieser
Neue Matter Heute Zeitung?
Wollen Sie sich über kommende
Aktivitäten des Bezirks infbr-
mieren oder lieber über Vergan-
genes informiert werden? Su-
chen Sie Hinweise tiber Produk-
te der Maurer Geschäftsleute
oder interessiert es Sie eher.
wann welcher Heuriger ausg-
'steckt hat? Wollen Sie selbst
auf Schönes oder Häßliches.
gute Taten oder Tierquälereien
hinweisen oder sich eher an

Leserbriefen und anderen Reak-
tionen erfreuen?

Was erwarten Sie von dieser
Bezirkszeitung. - und rvas sind
Sie bereit, selbst einzubringen?
Bleiben Sie beim Kritisieren
oder wollen Sie nicht einmal
versuchen, selhst kreativ zt)

sein?

Das erlorderl zunächst ein or-
dentliches Maß an Selbstüber-
windung. Wenn man sich expo-
niert. kann man anecken. Mei-
nungen erwecken Gegenargu-
mente, schließlich kann man es

nicht jedem recht machen.
Selbst anonyme Schreihen sind
kein Grund zu Besorgnis, bilden
sie doch ebenso eine wertvolle,
wenn auch noch schüchteme
Meinungsäußerung, da die
Angst vor clem Gerede der
Nachbarn noch überwiegt... Ich
persönlich halte dieses Feed-
back ftir wichtig und plädiere
demnach für eine Leserbriefsei-
te. Wer sich die Mühe gemacht
hat, zu Papier und Feder zu
greifen, der möchte seine Ge-
danken kundtun, der will anre-
gen und gelesen werden.
Mein Bezirksbewußtsein geht
über die Emeuerung von Fassa-
den und Plätzen hinaus. Ich bin

in der Tradition der alten Mau-
rer verwurzelt, sehe aber in dem
gemeinschaftlichen Denken die-
ser Zeitung eine neue. junge.
große Chance für die Zukunft
unseres Bezirks.- Aktivitäten
setzen Handlungen, Worte re-
gen zrrm Nachdenken an, ein
kleiner Rahmen wie ein Advent-
basar oder ein Konzert bilden
fruchtbare Keimzellen fiir ein
größeres Forum. Fniher traf
man sich nach dem Kirchgang.
In unserer heutigen Gesellschaft
sind viele. über Jahrhunderte
gepflegte, nachbarschaftliche
Gewohnheiten durch öffentliche
lnstitutionen ersetzt worden:
Die Großmutter ins Heim, das
Kind in den Hort, dem Nachhar
den Brief besser per Post, die
Zahlungen lieber als Dauerauf-
trag - und der Mensch als
gemeinschaftliches Wesen, als
Glied einer Gruppe, bleibt auf
der Strecke.
Viele Emeuerungen kündigen
sich an. In Mauer lehen. lnitiati-
ven setzen. das Ortsbervußtsein
behutsam erneuern, Lernhilfen
bieten, Verantwortung tragen....
in Gemeinschaft geht dies alles
besser. Wir werden unseren
Hauptplatz mitgestalten dürfen.
dort kann man sich wieder tref-
fen, vielleicht auch gemütlich
sitzen und ein Glaserl trinken.
dort wird rnan endlich wieder
miteinander kommunizieren
können und nicht aneinander
vorbeigehen. Mauer hal eine
historische Chance, wir können
rrns mitteilen und Gemeinschaft
leben. Das ist eine durchaus
positive Entwicklung und gibt
Anlaß zu Freude.
Und Sie. wollen Sie auch mit-
machen?

Quo vadis, Mauer?

Schriner Wohnen kann viele Gesichter haben - eine
neue Wohnung, ein Eigenheim im Grünen, ein Zubau,
eine längst fällige Renovierung. Gleichzeitig mit der
Planung des Objektes sollten auch die Finanzen
gründlichst durchdacht werden. Welche Mittel stehen
zur Verfügung? Welche Förderungen gibt es?

Einen umfassenden Überblick darüber zu gewinnen, ist
nicht einfach.

Die Bank Austria verftigt nun in Liesing, Breiten-
furterstraße 358, über ein neues Finanzierungszentrum
ftir "Bauen und Wohnen", wo Ihnen Experten jederzeit
zur Verfügung stehen. Die Angebotspalette reicht von
Vorfinanzierung über Wohnungs- und Hypothekarkre-
dite, Bauspardarlehen bis hin zu Förderungen.

Für geplante Finanzierung ist die Bank Austria mit der
Servicestärke und der Kompetenz der größten
österreichischen Bank Ihr bester Partner.

Vereinbaren Sie ein unverbindliches Informations- und
Beratungsgespräch bei den Spezialisten für "Bauen und
Wohnen" der Bank Austria unter der Telefonnummer
869 20 3l o. 869 20 32.

Banl§\ustria



Gut beraten, leicht geputzt!
Sie wollen gar nicht an den
bevorstehenden Frühjahrsputz
erinnert werden? Lassen Sie sich
dcch beraten, wie die Arbeit
leichter wird!

Beim Hädl bekommen Sie bei-
spielsweise netzunabhängige Fen-
sterreinigungsgeräte, die blitz-
schnell wischen und das Schmutz-
wasser aufsaugen. Nach_ eingehen-
der Beratung wissen Sie genau,
welches Gerät für
Sie optimal ist, wel-
ches Sonderzubehör
für Ihre persönli-
chen Anfbrderun-
gen empfehlenswert
wäre.

Bestimmt hat Ihnen
schon einmal hart-
näckiger Schmutz
zu schaff'en ge-
macht. Mit einem

Vien 23, Breitenfurter Straße 379, Telefon 865 27 37
HODL

Dampfreiniger werden Sie sich
wundem, wie leicht man scheinbar
unlösbaren Schmutz entfernen
kann. Beim Hödl erhalten Sie im
Preis-Lei stungs-Verhältnis beson-
ders günstige Geräte.

Vielleicht arbeiten Sie viel länger
im Haushalt als eigentlich notwen-
dig wäre? Ein schlechter Staub-
sauger kann viel Zeit kosten, das

Ergebnis der langwierigen Arbeit
ist meist gar nicht befrie-
digend. Beim Hödl fin-
den Sie auch ein großes

Sortiment von Staubsau-
gern: vom kleinen Hand-
staubsauger bis zum
leistungsfähigen Boden-
sauger.

Machen Sie sich die
Hausarbeit leichter, ge-

nießen Sie mehr Freizeit,
kommen Sie zum Hädl!

oo

Souno Mossoge
Fitness-Sfudio
Buffet.Bor Gorten
SclTwimmb ecken
geräumige Aufenlholts-
und Ruherdume
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Regelmäßiger SaunagenuB
erhält und lördert lhre Gesundheit.

Tullnertaler Spielplatz wird sicher!
Seit .Iahren bemühen sich viele Anrainer des wunderschönen
Spielplatzes bei der Tullnertalgasse um eine Absicherung ztrr
Tullnertalgasse, die den Autofahrern als Schleichweg zur Atzgers-
dorfer Straße dient.

BV Manfred Wurm. der schon mit
einigen Solortmaßnahmen seine

Kinderliebe unter Beweis gestellt

Fa. Sykora nimmt einen Hausar-
beiter auf. Tel. SEE 61 55.

hat, läßt derzeit von Dr. Pfleger
von der Abteilung Verkehrssicher-
heit ein Projekt ausarbeiten. Wahr-
scheinlich wird im Kreuzungsbe-
reich zur Stieglergasse die Fahr-
bahn aufgedoppelt werden. Damit
die Kinder auch nur in diesem
Bereich die Straße überqueren,
werden entsprechende Sicherheits-
zäune am Spielplatzrand errichtet.
Die Eltem können dann entspannt
ihren Kindern beim Spielen zuse-

hen.

fo"uni,v\
pr$;Sgtoraap=

Qrm.::.P

Endlich eturas für die Jugend!
Viele Jugendliche haben sich bereits in unsere Redaktion beklagt,
daß sie sich benachteiligt fühlen. Es werden Spielplätze für Kinder
eingerichtet, Bänke ftir Pensionisten aufgestellt, aber was wird
eigentlich für die Jugendlichen in Mauer getan?

Bezirksvorsteher Manfred Wurm bereits vorgenommen, schulüber-
hat die Klagen der Maurer Ju- greifende Aktivitäten auf diesem
gendlichen vernommen und will Platz stattfinden zu lassen, um

ganz besonderes Freundschaften und Sportgemein-Ihnen nun ein
Geschenk ma-
chen: Es soll im
Maurer Rat-
hauspark ein öf-
fentlicher Bas-
ketballplatz er-
richtet werden.
Im projektierten
Bereich befin-
det sich jetzt ein
relativ unattrak-
tiver Kinder-
spielplatz, der
durch den
Ölzeltpark im
Prinzip völlig
überflüssig ist.
Dieser Basketballplatz kann von
den Schülerlnnen der Lorenz- und
der Steiner-Schule, aber auch von
der MS Bendagasse sogar im
Turnunterricht genützt werden.
Der Liesinger Schulverein hat sich

Skizze einer Mastkonstruktion von Hannes Binder

fär den Basketballplatz im Rathauspark.

schaften über die Grenzen einer
Schule hinweg zu ermöglichen.
Wir werden die Eröffnung des
Platzes ankündigen, damit Sie mit
uns gemeinsam dieses schöne Er-
eignis feiern können! m.h

l5m vom Haltestellencup Rich-
tung Kreuzung Endresstraße zu
versetzen. sodaß auf dieser Fläche
drei Dauerstellplätze erichtet wer-
den können.
Dafür werden die fünf Schräg-
parkplätze vor dem Marienkäfer
als Kurzparkplätze gewidmet.

m.lr.

Kurzparkzone am Hauptplatz
Die Kurzparkzone in der Geßlgasse hat sich ausgezeichnet bewährt.
Endlich bekommt man nahezu jederzeit einen Parkplatz in unserer
Einkaufsstraße. Benachteiligt war bis jetzt der llauptplatz!

Es gab am 10. Jänner unter der
Leitung von lng. Morava eine
Überprüfung der Verkehrssituation
bezüglich der Enichtung einer
Kurzparkzone und Dauerstell-
plätzen im Bereich Speisinger-
straße und Maurer Hauptplatz.
Es wurde beschlossen, in der
Speisingerstraße das Halteverbot

Neue Telefonnummer der Bezirksvorstehung:
Bezirksvorsteher Manfred Wurm: 86 3341111 (Sekr. DW I l5 o. I l6)
Büroleiter Ing. Wolfgang Ermischer: 86 3341114

Bürgerdienst: Tel. 52 550t23

,*rr, ffimt
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Frisurcndienstleistung (bei Herren und
Kindern eirvulösen bei einem Service).
Pro Besteh nur ein Gubchein einlösbar
Gutschein bt gültig bis 30. März 1996.

n?Ag §naar
Hetzendorfer Str. 100

Tel. 804 34 73



Muskateller im Mauret Salon
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1238 Wien Maurer-Lange-Gasse 95
Telefon 888 26 86, 888 63 18

O Havariedienst O Unfall-Fullservice O Leihwagen

O Neu- und Gebrauchtwagen O Original-Ersatzteile

O Bankomatkasse

Der neue Audi4 Avant. Probefahrt ab sofort!

Ein Bild sagt mehr als r r r

46 Gäste fanden sich am 12.1. bei
Mag. Zulus zu erstklassigem Wein
und alter Wiener Musik im Körner
Schlössel ein; unter den Gästen
BV Manfred Wurm mit seiner
Frau Gabriele. Direktor Karl To-
inec, Leiter der für Mauer
zuständigen Stadtdirektion 7 der
Bank Austria, die Universi-
tätsprofessoren und Institutsvor-
stände Dr. Erich Gomik, Dr. Hel-
mut Resch und Dr. Michael Zimp-
fer. zwei bekannte Kunstschaffen-
de aus Mauer - der Schauspieler
Stephan Paryla und der erfolgrei-

che Bühnen- und Romanautor
Herbert Berger, Senator KR Kurt
Mann mit seiner Frau Anita und
die Vertreter der "Maurer Wein-
freunde" Heli Fuchs-Steinklammer
mit Winzer-Gatten Ing. Kurt
Fuchs und Richard Zahel.
Die Gelben Muskateller aus Mau-
er, Jedlersdorf, Wachau und
Südsteiermark wurden von Jürgen
Steinbrecher, Inhaber des "Casa
del Vino", vorgestellt und mitein-
ander verglichen.
3. Weinverkostung'Bordeaux"
siehe Termine! m.h.

Hen Karl Kauba ist seit 1. Jänner
Verwalter und Friedhofsgärtner
am Maurer Friedhof . Die
Gärtnerei ist seit I 870 ein Traditi-

onsbetrieb in Speising. Der neue
Verwalter steht für etwaige Fragen
geme zur Verfügung. Telefon 888
51 54.
Ingrid Domer, die Obfrau des
Vereins wird sich um die Reno-
vierung der Baudenkmäler am
Friedhof kümmern. Zunächst
selbstverständlich um das Ölzelt-
Mausoleum. Vielen Dank der MA
43 für ihr Bemühen um den
Maurer Friedhof!
Es gibt bereits ein Spendenkonto
des Friedhofs-Vereins. Zahlschei-
ne bei der Bank Austria, Endre-
sstr. 119. Konto Nr. 63E 127 407.J. Steinbret:her prüsentiert BV Wurm einen Muskateller von Ing. Kurt Fuchs

Golduhren yon GERTIIIA ietzt preisgünstig!

Heribert SCHREMPF
Uhrmachermeister

Uhren - Schmuck - Reperaturen

Maurer Hauptplatz 11

1238 Wien, I 889 15 29

Die schönen Dinge
ganz in lhrer

des Wohnens
Nähe ...

huber
TEXTIL & STYLE

Vorhang- und Möbelstoffe
Fensterdekorationen

Tapeten
Teppich- und Parkettböden
Jalousien, Rollos, Raffrollos

Heimtextilien

VERKAUF & VERARBEITUNG

Wien 23, Maurer Hauptplatz 11 I 888 57 08

Geschäftszeiten: Mo.-Fr. 9-12.30, 15-18. Sa. 9-12.30 Uhr



Sterngarten für Mauer! Steiner-Schüler könnten in
Mauer maturieren...
Durch den persönlichen Einsatz unseres Bezirksvorstehers Manfred
Wurm könnte ein Traum vieler Schülerfnnen der Rudolf-Steiner-
Schule wahr werden: Sie könnten in einer Klasse in Mauer
maturieren!

Prof. Hermann Mucke, der ein
astronomisches Büro in der Ha-
senwartgasse .12 hctreiht. präsen-
tierte Bezirksvorsteher Manfred
Wurm den Plan, einen Sterngarten
am Georgenberg einzurichten.
Der Begeistcnrngslähigkeit rrnse-
res Bezirksvorstehcrs hahen wir es

zu verdanken. claß es nun tat-
sächlich bald einen Stern-earten in
Mauer gehen wirtl: tlic Finanzie-
rung ist bereits gesichert. erste
Fiihnrngen im März (siehe unsere
Termine auf Seite l5) sollen die
Maurerinnen und Maurer bereits
mit den Sternen vertraut machen.
Der geplante Sterngarten soll mit

seinen Wegen, seiner Beobach-
tungsplattform und seinen Busch-
und Baumpflanzungen gleichsam
eine Verbindung von Himmel und
Erde darstellen. ein architektoni-
scher Hinweis auf die alltäglichen
und allnächtlichen Vorgänge am
Himmel sein.
Die Anlage soll auf dem Georgen-
berg, am Areal etwa südlich der
Wotnrba-Kirche, auf cler Bergkup-
pe mit Sicht bis in eine ganz
geringe Höhe herab laut abgebil-
cleten Lageplan errichtet werden.
Wir werclen selbstverständlich
iiber dieses Projekt weiter berich-

m.h

Vorbei könnte die Zeit sein. wo
die Eltern der Schülerlnnen der
Ruclolf-Steiner-Schule als Bittstel-
ler an der Regel-AHS versucht
hahen. ihr Kind in einer 8. Klasse
unterzubringen.
Bezirksvorsteher Manfred Wurm
setzte sich persönlich im Stadt-
schulrat für Wien dafür ein. daß
am RGORG 23. Anton Krieger-
Gasse 25 eine eigene Maturakom-
mission für eine Klasse der Ru-
do I f-Stei ncr- Schü lerl nnen ei nge-
richtet werden kann.
Die einzige Bedingung des Stadt-
schulrates: Es darf keine Mehrko-
sten verursachen. Gerade für die-
sen Fall wurde der Liesinger
Schulverein der die

Finanzierung einer Maturaklasse
über Elternheiträge organisieren
kann. Die unterrichtenden Lehre-
rlnnen würden selbstverständlich
auch die Maturakommission bil-
den.
Die Möglichkeit einer Matura in
Mauer könnte alle die Maurer
dazu bewegen, ihre Kinderjetzt in
die Rudolf-Steiner-Schule zu
schicken, die in jedem Fall auf
einen Maturaabschluß wertlegen,
sonst aber der Steiner-Philosophie
aufgeschlossen gegenüberstehen.
Der Liesinger Schulverein würde
sich auch dafür einsetzen, daß die
Maturaklasse so bald wie möglich
einen öffentlich-rechtlichen Status
erhält.

O Kanal zum Rathaus
Die Aufschließungsarbeiten für
den Kanalanschluß ehem. Rathaus
und Goetheanum gingen rasch
voran. Die Aufgrabungen wurden
bereits zugeschüttet. jetzt werden
die Rohre in die Gebäude geführt.
Über eine Nutzung der freien
Räume des Gebäudes wurde noch
keine Entscheidung gefällt.

O Kein Spritzschutz
Aus Sicherheitsgründen kann kein
Spritzschutz bei der Johanneska-
pelle angebracht werden. BV
Wurm plant e'inen Regenwasser-
einlauf. überdies will er für eine
Reinigung der Kapelle sorgen.
Zur Kapelle siehe auch unseren
Artikel auf S. 16. Es wurden
schon über 44.000.- gespendetl

Mauer

in der Lange Gasse 101

werden

eine Garconniere, Maisonetten,
Reihenhäuser und ein
Doppelhaus errichtet.

Auskunft und Pläne bei
Niebauer Real

Maurer Lange Gasse 25a
a 889 84 57

Mobiltel. 0664 34 00 900

MAURER-IMBISS.STUBE

Iageslellel um 0S 45.-
Brötchen - kleine lm[isse - lllehlspeisen

4IM!=Jausenpaket Iür Schüler um ös 20.-

Geßrgasse sA r 888 22 6s Hl;ix1;ll 
*'

Lageplan das Stemg,artens t'on Prof. Hermanrt Mucke.

Ohne kochen - zuhause essen!
Zustelldienst:. 0222 / 79 7 40 69 I

Wir |ringen
das Tssen:
naül{ause,
ins ßüro,
in len ßetrie| -

filr jelen'Iag!

'14)ir aerwöfitrcn:

Singlu und

fami[ien,
lQnler unf

lPensionßten.
ßa[[ aucfi Sie?

lnEIFi ';,.'

tHEEffiI ;H:
Die (nst) Leistung

für klare Verhältnisse
vom Reinigungsprofi
REIF-REIN

Relnigungs- und Umweltschutz
GosmbH u. Co KG

1230 WIEN, Leopoldigasse 1
.1e1.02221869 87 31 Fax Dw. 21

Leopoldine
Maurer Lange Gasse 66
E 88 t6 614

Öffnungszeiten
Mo 8.00-19.00wDi 8.00- 15.00
Mi 8.00- l7.00wDo 8.00- 17.00

ScrHulot
Alles für dos Wohl der Füße.

HAUSBESUCHE



s"ir" 6 EE[EEf,l[ffi F"b*'. ree6

Maurer Weinfreunde
Weinbau nach den
Römgrn (B.F. sinhuber)

Nachdem die Römer Pannonien
aufgegeben hatten, verschwand
Wien für ein halbes Jahrtausend
im Dunkel der Völkerwande-
rungszeit.

Vom heiligen Severin (gest. 482)
wissen wir, daß er sich gegen

Ende seines Lebens nach Heili-
genstadt "bei den Weinbergen"
zurückgezogen hat. Ausgerechnet
in der Zeit nach der römischen
Besetzung und vor den ersten
Babenbergern schlug die Geburts-
stunde des Heurigen. Wie, warum,
wann und wo genau, ist uns nicht
überliefert. Vermutlich brachten
die Franken und Bayern, die unter
Karl dem Großen und Otto I den
Donauraum neu besiedelten, die
Sitte mit. daß auch die Weinhauer
selbst ihren Wein ausschenken
durften. Vielleicht wurde sie sogar
schon von den Awaren über-
nommen. (Fts..folgt)

0ie Maurer Weinernte
1995!

Das Jahr 1995 war von ungeheu-
ren wettermäßigen Gegensätzen
geprägt. Einem zu milden Winter,
der die starke Vermehrung der
Schädlinge förderte, folgte ein kal-
tes nasses Frühjahr. Die Reben
kamen spät zum Austrieb.
Ein kurzer und heißer Sommer
verursachte teilweise Trocken-
schäden an den Weinstöcken.
Das wechselhafte Wetter führte zu

starkem Odiumbefall (Pilzkrank-
heit des modemen Weinbaues) an

den Blättern und Trauben.
Anfang September einsetzende,
übermäßige Niederschläge bewirk-
ten ein Aufquellen und infolge
dessen ein Platzen der Beeren.
Diese Umstände begünstigten ein
rasches Voranschreiten dör Bee-
ren- und Stielfäule (Botrytis).
Somit liegt es an den Maurer
Winzern, trotz der widrigen
Umstände und der bis zl 30Va

geringeren Erntemenge ein gutes

Karl-Georg Lentz 1900-1981. Das ständiqe Koste,x

der Jungweine gehört ru den wichtigsten Arbeiten des

Winzers. Foto: Fam. Zahel.

Glaserl Wein
zu produzie-
ren. Prost!
Wie wir die
Situation ge-
meistert ha-
ben, Iesen sie
bitte in unse-
rem nächsten
Artikel.
Aktion: Besu-
chen Sie uns
am Nachmir
tag" bei Stein-
klammer und
Zahel. In der
Zeit von 15.00
bis 17.00 Uhr
schenken wir
Weine zu'Preisen wie
vor l0 Jahren

aus, denn ein
gutes Vierterl
Maurer Wein,
kann auch
preiswert sein",
G'spritzter um
geistigen und

zum Beispiel ein
ÖS 13.-, der Ihre
seelischen Kräfte

belebt.
Heli Fuchs -Steinklammer

Richard Zahel

) 0rganisation uon lernhilfe.
Wir veröffentlichen kostenlos Per-
sonen, die Lemhilfe geben oder
Kinder einfach betreuen wollen.
Wir haben bereits einige Adressen
in Evidenz. Falls Sie sich noch
nicht bei uns gemeldet haben, tun
Sie's jetzt. Tel. 88 915 66,

) Führung Wotruia-l(irche. ole
engagierten Mitarbeiter der Galerie
G & N LebensART, Schloßgarten-
straße 14, organisieren eine
Führung in der Wotruba-Kirche.

Anmeldungen im Geschäft (Tel.
889 25 27). Freier Eintrittl

NEUERöFFNUNG: &CAFE-PIZZERIA

23, Geßlgasse 2A t 88E 37 43

Al(Tl01l Bls 30.3.

Sweater
dunkelblau
weinrot statt 385-
grün

295.-

UIP-Jeans statt 49# 395.-

GARRERA JeanS statt 590.- 490.- Solange der Vorrat
reicht!

ImpfeSSUm: Eigentürner und Verleger: Vercin für Mauer. Hg. Dr. Norbert Netsch.

Redaktion: Maurer Innge Gasse 91. Tel. 889 15 66. Fu 889 39 87.

NACHSTES HEF[: Ende April 96 Redaktionsschluß: 12. 4. 96. Wir vertellen in:
Mauer, Rodaun, Kalksburg, Breitenfurt, Laab. Teilw. Hietzing, Atzgersdorf, Liesing.

EDLMOSER
Lange G. 123 29.2.-17.
Tel 889 86 80

STADLMANN
Lange G. 30 1.3.-15.3.
Tel 889 28 48

STEINKLAMMER
Jesuitensteig 28 ganzj.
Tel. 888 22 29 ab 15 Uhr

GRAUSENBURGER
Lange G. l0la
Tel 888 13 54 1.2.-29.2.

HOFER
Lange G.29
Tel 888 73 80 16.3.-3.4

WEINDORFER
Lange G. 37
Tel 888 71 61 10.2.-29.2.

LAINER
Dreiständeg. 5 tel. Anfrage
Tel 88 24 475

WTLTSCHKO
Wittgenstr. 143 Ab 9' Marz 1996!

Tel 888 55 60 Mo., Di. Ruhetag

LENTZ
Lange G. 78
Tel 888 52 62 16.3.-8.4

ZAHßL
Maurer Hauptplatz 9 ganzj.
Tel. 889 13 18 Di.-Sa. 15-24 U

LTIIDAUER
Lange G. 83 10.2.-25
Tel 888 51 72

RODAUN: DISTL
Ketzerg.459 Sa, So, Feiert.
Tel 88 44 053 ab 14 Uhr

RODAUN: HEISS
Kaiser Franz Josef-Straße 50
Tel 888 41 99 tel. Anfrage

NET]'WIRTH
Lange G.l8 16.3.-31.3.
Tel 888 32 03 Ab 11.4.



Maurer E'sehicltbn
. erzöhlt von

Otb Podingbauer

Fasching in Mauer

Wie überall im Lande wurde und
wird auch bei uns in Mauer
Fasching gefeiert. In Mauer hat
der Fasching eine lange Tradition,
wie aus einer "Maurer Faschings-
zeitung" vom Jahre 1903 I 17.
Jahrgang!; (Sammlung Buberl) er-
sichtlich ist. Aus diesen Nachrich-
ten erfährt man. daß am Fa-
schingssamstag, dem 22. Februar
1903, ein gewaltiger Festzug statt-
fand. 30 verschiedene Gruppen
zogen durch Mauer. darunter der
Maurer Radfahrerclub. Winzerwa-
gen, die Maurer Post einst und
jetzt (19031). Abends war großer
Narrenabend im Casino Ermer
(Ecke Geßlg./Maurer Lange G.).

Aus Erzählungen von alten Mau-
rer Bürgern und besonders von
sogenannten "Originalen" ist be-
kannt. daß jeden Fasching "etwas
los war". Es gab ja in dieser Zeit
sehr viele Vereine, die das gesell-
schaftliche Leben aufrecht erhiel-
ten; Gesangsvereine, Freiwillige
Feuerwehr. Theaterverein. Trach-
tenverein, Jagdverein, Veteranen-
verein bis zum Briefmarkenverein.
welche alle einen Ball oder ein
Kränzchen veranstalteten. Es war
im Orte Mauer also für Vergnügen
jeder Art gesorgt, man mußte

nicht in die Stadt Wien fahren,
was beschwerlich und zu kostspie-
lig war.
In den sogenannten "Wilden 20er
Jahren" gab es fast täglich im
Gasthaus Tannheim (heute Ma-
rienkäfer), wo es einen großen
Saal gab. Bälle, Kränzchen,
Theateraufführungen, Tombola
und verschiedene Unterhaltungen.
die alle gut besucht waren.
In den 30er Jahren wurde es etwas
ruhiger, es war ja die Zeit der
großen Wirtschaftskrise, aber
trotzdem wußte das lustige Völ-
kchen in Mauer zu feiem. Es gab

kleine Veranstaltungen in Gast-
häusem und bei Heurigen, selbst
Hausbälle gab es in den zahlrei-
chen Sälen und Lokalen, die es

damals noch gab.

Doch dann kam der Zweite Welt-
krieg. Nach Jahren, die für Fa-
schingsfeste keine Zeit fanden,
bemühte man sich schon im Fe-
bruar 1946, einen "Bunten
Abend" zu veranstalten. Es kam
auch dann dazu. daß am 28.
Februar 1946 um 19.30 Uhr im
Park-Kino Mauer eine Faschings,
veranstaltung mit prominenten
Künstlern stattfand. Die Künstler
traten auf Vermittlung von Herrn
Rudolf Broneder, Besitzer einer
Kostümleihanstalt, kostenlos auf.
Die Einnahmen aus dem Karten-

verkauf kamen der "Kriegsheim-
kehrerhilfe" zugute. Von Jahr zu
Jahr gab es wieder mehr Bälle.
Bekannt sind die Sportlerbälle, die
im Saale Casino Ermer stattfan-
den. Die Fußballvereine A.S.K.
Mauer und Union Mauer trugen
ihre "Spiele" nicht nur auf dem
grünen Rasen, sondern auch auf
dem glatten Tanzparkett aus. Auch
der Friseur Höck
veranstaltete jeden
Fasching den gut be-
suchten "Höck-Ball"
im Casino Ermer.

Nach Fertigstellung des Ursuli-
nenklosters wurde an jedem Fa-
schingssamstag ein Bunter Nach-
mittag unter der Devise "Mauer
liegt am Pappelteich, und rundher-
um liegt Österreich" von der Pfar-
re Mauer veranstaltet.
Durch die Verbreitung des Fernse-
hens wurden die gesellschaftlichen
Veranstaltungen immer weniger.
Heute ist man bemüht. Veranstal-

,.- fi
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Im Gasthaus
"Prack", Maurer
Lange Gasse 64
(heute Druckerei No-
vographic), fand der
traditionelle "Win-
zerball" statt. Ver-
schiedene Kränzchen
und den "Maurer
Haurerball" gab es

im l. Winzerhaus,
Maurer Lange Gasse
69 (heute Zielpunkt).
Der Maurer Trach-
tenverein "d'Alm-
röserl" hatte sein
Faschingskränzchen
im Gasthaus "Resi
Tant", nicht zuletzt
waren im Gasthaus
"Willi Wirt" gut be-
suchte Maskenbäl'le

Irc"dr'..ralrcnaqend ll slsi0l.",,m,,,ki11l§'Ii;Illlliili,lllü1,,,f,il

Titelbild der Maurer Faschittgszeitung aus dem

Jahr 1903. Archiv: Karl Buberl.
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angesagt. Die "Heimatrunde Mau-
rer Männergesangsverein" veran-
staltete 1958 einen "lustigen Fa-
schingsabend" mit Gesangs-
vorträgen und Tanz und heiteren
Vorträgen von Emmerich Arleth
heim "Ermer"-

tungen in kleinem Rahmen wre-
deraufleben zu lassen. Die Pfarrju-
gend macht ihren Jugendball im
Pfarrzentrum, bei den Heurigen
Grausenburger, Weindorfer, Zahel
und im Caf6 "Kakadu" gibt es für
Stammgäste noch immer den "Fa-
sching in Mauer",

trtrtrtrtrtrtrtrtrtrtrtrtrtr
!g voRSPEtSENIlI HAUPTSPEISENIg NACHSPEISENIflAN E
H tfttkHn?
!= 1238 Wien, Gesslgasse Nr. 6
lgJ Tel. 88 79 59

IE
lE *lVittelmeer- *Party-

IE spezralrtalen sefvlce

i6 * frischer Fisch * lmbiß

i6 *lrischeslamm *Verkauf

]fr Ascherrnittwoch von 8-18 Uhr geöffnet.
llJ Exquisite Spezialitäten aus Fluß und

lg Meer für den Heringsschmaus zu Hause!

lE öffnungszeiten
lE Do. lo.oo-l8.oo Uhr

ln Fr. 8.00-18.00 Uhr

E sa. 8.oo-l3.oo uhr
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Judge Dredd
Sylvester Stallone

Ilon Juan Oemarco
Johnny Depp, Fay Dunaway

Casper
Eric Armstrong, Bill Pullmann

lUährend llu schliefst
Sandra Bullock, Bill Pullmann

Alamstufe: Rot 2
Steven Seagal

Der 1. Ritter
Sean Connery, Richard Gere

l{ateruorld
Kevin Costner, Dennis Hopper

French l(iss
Kevin Kline, Meg Ryan

Magrner Faschlngs.Zeil
Ill[stricfles Cags., üsdlei., mflals'.uld Jabrc§.Jc

.^,.".,* - J.;*.",. 
^"."4 
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rroua üNo §o"ruN rN§iUbio
Bietet seinen Kunden in einer net-
ten und gemütlichen Atmosphäre:

* Solarien mit CD Player

* Lymphdrainage

* Alpha-Massage

* Figurstyling u. Beratung

* Kosmetik- und Diritprodukte

Mo-Fr 8.30-21.00, Sa 8.30-16.30
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Ein gtoßet Schritt uorwärts rrr

Am 30. 11. 1995 fand beim
Heurigen Zahel eine weitere
Gesprächsrunde über die Neuge-
staltung des Maurer Hauptplatzes
statt.
Die Teilnehmer der Arbeitsgruppe
konnten an diesem Abend auch

bereits qualifizierte Gesprächs-
partner aus der Bezirkvertretung
und der zuständigen Magistratsab-
teilung begrüßen. An der Spitze
Herrn Bezirksvorsteher Manfred
Wurm, den Initiator dieses Tref-
fens mit seinem engagierten Team,
Frau Bezirksvorsteher Stellvertre-
ter Hannelore Stoisic. den
Büroleiter der Bezirksvorstehung,

tektur und Stadtgestaltung.

Zur großen Überraschung wurde
von der MA 19 ein bereits sehr
konkreter Plan als Diskussions-
grundlage vorgelegt. Die wichtig-
sten Ergebnisse sind: Verlegung
der Fahrbahnfiihrung der Endres-
straße; Verlegung der Bushalte-
stellen in unmittelbare Nähe der
Strlßenbahnstationen; Erhaltung
möglichst vieler Kurzparkplätze
direkt am Platz, eine Verlegung
von Stellplätzen in die Neben-
straßen sollte nur für die Fahrzeu-
ge der Dauerparker und Anrainer
erfolgen; Beibehaltung des Taxi-

standplatzes direkt am Haupt-
platz; Verlegung der Dr. Barilits-
Gasse direkt vor die neue Post mit
Schaffung von zusätzlichem Park-
raum.
Durch diese Straßenverlegung und
die Umsiedlung des derzeitigen
Parkplatzes entsteht ein großer
Platz, der als Grünfläche und
Fußgängerzone gestaltet wird.
Weiters soll die Möglichkeit zur
Errichtung von Schanigärten vor
den Lokalen gegeben sein und die
Crünfläche bei der Weinpresse.
der Platz vor dem Haus Nr. 11,

sowie der Bereich vor der Apothe-
ke und der Bäckerei dem Gesamt-
konzept entsprechend gestaltet
werden.

Zur Ausführung sollen Granitpfla-
sterung, Altstadtkandelaber, AIt
wiener Bänke und ein Brunnen
kommen.
Gemeinsames Ziel war es auch,
das Ortszentrum Hauptplatz
Ölzeltpark als Einheit zu sehen

und bereits jetzt mit gleicher Aus-
gestaltung (2. B. Beleuchtung) zu
planen.
Man hatte den wirklich positiven
Eindruck, daß die Neugestaltung
und Aufwertung des Maurer Orts-
zentrums für die Bezirksvorste-
hung und die zuständigen Archi-

tekten ein wichtiges Anliegen dar-
stellen. Positive Beispiele bereits
erfolgter und erlolgreicher Um-
bauten wurden der Arbeitsgruppe
anhand von Fotos gezeigt,

Bezirsvorsteher Manfred Wurm
möchte die Umgestaltung des
Maurer Hauptplatzes in zwei Stu-
fen in den Bezirksbudgets 1997

und 1998 einplanen.

Mag. Robert Schmiedlehner

Der Frühling naht!

Ein vielseitiges, gezieltes Pro-
gramm bieten wir Ihnen an.
Nehmen Sie sich ein wenig
Zeit, zum Entschlacken, Abbau-
en und Festigen Ihres Körpers.
Damit Sie fit und vital in den
Frühling schweben.

Gepflegt und fit mit
DECLEOR.

Für weitere Informationen ste-
hen wir Ihnen gerne zur
Verlügung.

Beau$ lhsmetik Mauer
M. Lanse G. 3e,IgL0!00?2?
Mo.-Mi. 9-18, Do. 9-19, Fr. 9-15

und nach Voranmeldung

Herrn
Wolfgang
Ermischer,
Herm Be-
zirksrat
Gerald Bi-
schof, so-
wie Herrn
Mag
Klaudius
Foltin und
Herrn
Erich Petu-
elli. beide
von der
Magistrats-
abtei I ung
19 - Archi-

BV Manfred Wutm diskutiert über Gestaltungswütxsche.
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Der Liesinget Schulverein
Es wurde bereits ein Schulcaf6
im RGORG 23, Anton Krieger-
Gasse 25 errichtet, in dem alle
Schülerlnnen des Bezirks will-
kommen sind. Besondere Attrak-
tion: Trampolinspringen von 14-
18 Uhr!

Die Kursbroschüren für das Som-
mersemester liegen ebenfalls
schon auf: In der Maurer
Geßlgasse bei Jagsch, Schlesinger
und Buberl, in Rodaun beim Tin-
tenklecks, in Atzgersdorf bei Ma-
der und in Liesing bei Reindl.
Aus dem l(urcangebot. Jutta Stei-
ner aus der Bendagasse bietet
Volleyball an. Karin Stadler aus

dem Gymnasium in der Anton

Baumgartnerstraße einen Tennis-
kurs tür Anfänger, Andreas Jindra
au s der Ökoschule Anton
Baumgartnerstraße "Philosophie-
ren mit Kindern". Mit der Direkto-
rin der MS Dirmhimgasse, Frau
Ursel Hatzinger-Winkler, können
Sie in einer Porzellanpuppenwerk-
statt arbeiten, Wemer Menghin
aus dem RGORG Anton Krieger-
G. geht mit Anfängem Rollerskate
fahren. Klaus Heinzle bietet Akt-
malen mit lebenden Modellen an,

der Familientherapeut Dr. Emst
Schwager Workshops zut Kri-
senbewältigung, Wolfgang Graf
eine eigene Fahrradreparaturwerk-
statt usw.
Natürlich gibt es auch Lemkurse:

Deutsch, Englisch und Mathema-
tik-Kurse für Schülerlnnen der 4.

Klasse werden von besonders er-
fahrenen Lehrerlnnen des RGORG
23 angeboten: Elfriede Inführ
Deutsch, Elsa Koss Englisch und
Luise Jansenberger Mathematik.

Dorothea Novak lehrt, wie man
lemt; die wesentlichen Inhalte die-
ses Semester-Kurses werden in
4-8-Stunden-Kursen auch Erwach-
senen vermittelt. damit sie ihren
Kindern besser helfen können.

Der Maurer Filmemacher Herbert
Link macht einen Videoworkshop,
weiters gibt es Französisch, Italie-
nisch, Russisch, Basketball, Tisch-
tennis, Seidenmalen usw.

Viele Kurse können auch
Erwachsenen besucht werden
nerationen lernen gemeinsam!

Holen Sie sich eine Kurs-
broschüre oder rufen Sie ganz
einfach bei uns in der Redaktion
an (Tel. 88 915 66): Wir
schicken Ihnen kostenlos eine
Kursbroschüre zu!

D. Novak: Lemen lemen.

von
Ge-

Gigl : Tennis. Sorknt;;tl.Se lb s n erte idi gung für M ädchen. K. Heinzle: Aktzeichnen M. E. Infiihr: Deutsch.



Wünsche der Maurer an lhren Einkaufsort....

Befragung der Konsumenten

Der Vorstand des Vereins der Maurer Geschäftsleute hat eine Befragung der Maurer Konsumenten in Auftrag
gegeben, unt Anregwtgen fiir die Gestalturtg des Geschöftslebens zu bekommen: Gerda Buberl, Günther Scheidl,

Friederike Scherz und stehend Manfred Jagsch, Hefried Schlesinger.

Ii n|ffi
tr b iirs :

ruw
Einkaufen in

MAUER
Bericht des

VereinsYorstandes

Am 30. Il. 1995 fand eine
Hauptversarnmlung unseres Ver-
ines statt, bei der außer ernem

Rückblich auf das vergangene
Jahr die nebenstehende Konsu-
mentenbefragung. die Gemein-
schaftsaktivitäten der ARGE
Einkaufsstraßen für 1996 und
unser Rohbudget für dieses Jahr
vorgestellt wurden.

Standen im vergangenen Jah
die Vereinsgründung, Identitäts-
findung und Bekannt
des Vereines im Vordergrund
so kann eine sinnvolle Weiter-
entwicklung unserer Gemein-
schaft nur bedeuten, daß si

unsere zukünftigen
an den noch nicht abgedeckten
Bedürfnissen und Wünschen un-
serer Kunden orientieren.
Wunsch einiger engagierter
Kaufleute, an der Gestaltung der
Vereinsarbeit mitzuwirken, trifft
auf große Gegenliebe im Vor-
stand, da der Ideenpool und die
Leistungsstärke mit jedem ar-
beitswilligen Mitglied steigt.

Deshalb findet am 19

eine erweiterte Kreativsi
statt, in der die zukünftige Ar-
beitsweise in eigenverantwortli-
chen Arbeitsgruppen und unsere
Aktivitäten für das laufende
besprochen werden.

Vom Wirtschaftsförderungsinsti-
tut stehen zur Verfügung: "Die
Suche nach dem goldenen

terei", "Muttertagsaktion",
"Erfrischung zum Schulschluß"
und "Festival des Brauchtums".

Von unserer Seite stehen ein
Einkaufsführer, ein Kalender mit
"Alten Maurer Ansichten" und
im Zusammenhang mit dem
Brauchtumsfest eine Leistungs-
schau der Maurer Geschäftsleute
zur Diskussion.

Wenn Sie unser Bemühen um
Kundennähe unterstützen wol-
len, sind wir für Anregungen
von lhnen sehr dankbar. Sollten
Sie Ideen haben, schreiben Sie
diese bitte an die Redaktion.

Günther Scheidl

Die Maurer Geschäftsleute haben
das WIFI beauftragt. in der Geßl-
gasse eine Konsumentenbefragung
durchzuführen.

Die Fragen. Weswegen kommen
Sie nach Mauer? Wie kommen Sie
nach Mauer? Welche Kriterien
sind für einen Einkaufsbezirk
wichtig (2. B. Preisniveau, Stra-
ßenatmosphäre usw.)? Wieviel
Prozent der Haushaltsausgaben
werden in Mauer ausgegeben?

Was kaufen Sie vorwiegend in
Mauer? Welche Branchen fehlen
in Mauer? Was ist der größte
Nachteil beim Einkaufen in Mau-
er? Was der größte Vorteil?
Schließlich sollten noch die
Geschäfte nach dem Schulnotensy-
stem bewertet werden.

DIe Antworten. Von den Maurer
Konsumenten wohnen mehr als
8O7o in Mauer und mehr als 607o

arbeiten im Bezirk. 37Vo kommen
zu Fuß. 35% mit öffentlichen
Verkehrsmitteln. 4OVo der Konsu-
menten geben weniger als ein
Drittel ihrer Haushaltsausgaben in
Mauer aus. Am häufigsten werden
Lebensmittel gekauft. Am besten
werden die Erwartungen an eine
Einkaufsstraße im Hinblick auf die
Erreichbarkeit mit öffentlichen
Verkehrsmitteln erfüllt. Das
Dienstleitungsangebot wird von

58Va der Befragten überdurch-
schnittlich gut beurteilt. 48Vo be-
urteilen das Gastronomieangebot
als unterdurchschnittlich gut (des-

halb hat sich der Geschäfts-
leuteverein auch bemüht, zwei Ga-
stronomiebetriebe - Pizzeria,
Imbißstube - in die Geßlgasse zu

bekommen. 757o beurteilen die

Qualität der in den Geschäften
angebotenen Waren als über-
durchschnittlich gut. Das Freizeit-
angebot beurteilen 55% der Kon-
sumenten als schlecht bis sehr
schlecht.
Den größten Vorteil des Ein-
kaufsortes Mauer sehen die Kon-
sumenten in der Nähe und der
sehr persönlichen und beinahe
dörflichen Atmosphäre.
Als größter Nachteil werden die

geringe Anzahl an Geschäften und
der Parkplatzmangel genannt.
Jeder vierte Konsument vermißt in
Mauer eine Buchhandlung, jeder
fünfte vermißt mehr Angebot am

Bekleidungssektor.
20%i der Maurer decken ihren
Einkaufsbedarf im 1. Bezik, lTVo
in der SCS.
Für 66Vo der befragten Personen
ist eine Fußgängerzone von
überdurchschnittlicher Bedeutung.
Der Verein der Maurer Geschäfts-
leute wird sich bemühen. mög-
lichst viele Wünsche der Konsu-
menten rasch zu verwirklichen.
Eine nahtlose Weitervermietung
leer stehender Geschäfte, bzw.
Schaffung neuer Geschäfte (Stich-
wort Einkaufsgarten) sollen für
eine Belebung in Mauer sorgen.

l(aufleute erfüllen l(indenrünsche
Am 8. Dezember des Vorjahres
kam der Weihnachtsmann auf Be-
such nach Mauer. Kinder, die mit
ihren Eltern an diesem Tag ein-
kaufen waren, konnten dem
Christkind einen Wunschzettel
schicken. Das Christkind be-
schenkte Kathi Kindler aus der
Maurer Lange Gasse mit einer
Puppe und Jula Leschek mit ei-
nem wunderschönen Teddybären.
Auf unserem Bild: Julas Teddy.
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Bericht Yon Maior Wolfgang Sorger FGö-Mitglied - Dauergrabpflege

I(ad KAUBA

Friedhofsgärtnerei
MAUER

Friedhof Mauer, Friedenstr.6-16, 1230 Wien, Tel.888 51 54

Grabschmückung - Grabpflege
Blumen - Kränze - Buketts direkt am Friedhof erhältlich

Langgesuchte Einbrecher
uon der Liesinger Polizei
in Mauer festgenommen
Am 22. 12, 1995, also gerade zwei Tage vor Weihnachten, konnte sich
die Lieisnger Exekutive einen der sehnlichsten Wünsche selbst

erfüllen: Am Abende dieses Tages konnten zwei langgesuchte
Einbrecher festgenommen werden.

Hier zur Vorgeschichte: So wie
(leider) schon in den Vorjahren
war auch im Jahr 1995 in den
Wochen vor Weihnachten die
Zahl der Einbruchsdiebstähle in
Wohnungen, Reihen- und Ein-
familienhäuser (verglichen mit an-

deren Monaten) gestiegen. Schon
bei den ersten Ermittlungen durch
Kriminalbeamte an den Tatorten
stellte sich heraus, daß für eine
Vielzahl der Delikte autgrund der
vorgefundenen Spuren wohl die
selben Täter in Frage kommen.
Trotz hervorragender Zusammen-
arbeit zwischen Sicherheitswache-
und Kiriminalbeamten des Kom-
missariates Liesing und ständigem
Austausch von Hinweisen, Ver-
dachtsmomenten und Beweismate-
rial (gesicherte Spuren, Zeugen-
aussagen usw.) gelang es vorerst
jedoch nicht, die Täter ausfindig
zu machen oder sie bei der Aus-
führung ihrer Beuteziige zu stel-
len.

Mehrmals in den folgenden Wo-
chen konnten die Täter unter zum
Teil abenteuerlichen Umständen
flüchten. einige Male hatten sie

auf der Flucht besonderes Glück:
So konnten sie einmal, schon von
einem Einbruchsopfer verfolgt,
noch im letzten Augenblick mit
der gerade abfahrenden U-Bahn
flüchten. als bei der Station auch
schon die verständigte Funkstreife
eintraf.

Trotz dieser "Warnung" trieben
die Täter weiter in ganz Liesing
ihr Unwesen. Es war dabei auf-

tällig, daß sie fast ausschließlich
während der frühen Abendstunden
(zwischen 16.00 und 20.00 Uhr)
"arbeiteten". Bei durchgeführten
Sonderstreifen konnten zwar wei-
tere Erkenntnisse über die Täter
gewonnen werden, sie blieben
aber vorerst flüchtig.

Am 22. Dezember 1995 war es

dann aber soweit: Die Täter bra-
chen in ein Haus in der Silvester-
Früchtl-Gasse ein. Bei der Auf-
nahme des Sachverhalts durch die
Funkwagenbesatzung des Wach-
zimmers Mauer kam es zu einem
neuerlichen Einsatz wegen ver-
dächtiger Männer in der Lechtha-
lergasse. Die Funkwagenbesatzung
gab nun sofort die von einem
Kriminalbeamten bereits erstellte
genaue Beschreibung der Täter an

die weiteren Einsatzkräfte durch.

Zusätzlich zu den bereits durch
die Funkstelle eingesetzten Kräf-
ten besetzten Bezlnsp S. und Re-
vlnsp G. vom Wachzimmer Leh-
manngasse einen "zivilen" Strei-
fenkraftwagen und beteiligten sich
an der Streifung. Diesen beiden
Sicherheitswachebeamten gelang
es schließlich. die beiden Täter in
der Ketzergasse festzunehmen.

Was schon durch die vorangegan-
genen Ermittlungen zu vermuten
war, wurde durch die Festgenom-
menen "eindrucksvoll" bestätigt:
Bei den Tätem handelte es sich
um absolute Profis, die auch unge-
mein kaltschnäuzig vorgingen: So
versuchten sie selbst noch Minu-
ten vor ihren Festnahme (also auf

der Flucht nach dem Einbruch)
schon wieder in eine andere Woh-
nung einzubrechen und sich so der
Fahndung zu entziehen. Bei der
Festnahme konnten zwar Beute-
stücke vom vorangegangenen Ein-
bruch bei den Tätem (zwei Män-
nem aus Serbien) sichergestellt
werden, doch gaben sie sich bei
Einvemahmen äußerst schweig-
sam. So behaupteten sie,.. erst am

Tag der Festnahme nach Ostereich
eingereist zu sein und in Wien
auch nirgends zu wohnen, obwohl
sie. wie die Rekonstruktion des

Fluchtweges ergab, über ausge-

zeichnete Ortskenntnisse ver-
fügten. Durch die bei den Krimi-
nalbeamten aufl iegende Faktenevi-
denz und den darin festgehaltenen
Spuren, die bei den verschieden-
sten Tatorten gesichert wurden,
gelang es dennoch, den Tätern

nahezu 40 Einbruchsdiebstähle
(verteilt über mehrere Monate)
allein in Liesing anzulasten und
sie diesbezüglich bei Gericht an-

ntzeigen. Dazu haben auch einige
Gegenüberstellungen mit Geschä-
digten beigetragen, die die Täter
dabei wiedererkannt haben.

Nach der Festnahme der ange-
führten Täter zeigt die Kurve bei
Einbruchsdelikten wieder stark
nach unten -.-

Ma.jor Sorger

freut sich
über einen

groJien Erfolg
seiner

Sicherheits-
wache

FRIEDRICH SCHÖN
BEHÖRDLICH KONZESSIONIERTES ELEKIROUNTERNEHMEN

E LE KTRO I NSTALLATI O N E N

STÖRUNGSDIENST
FRIEDRICHSCHON MEISTER

A-2384 BREITENFURT, MARGARITENWEG 3, TEL.: 0663 I 921 4612
A-1230 WIEN, MAURER LANGEGASSE 56. TEL.:022218893266

Yerkauf in Mauer: Mo. u. Mi. 15-1E Uhr 0 Fr. E-12 u. tr5-18 Uhr
Sa. 8-12 Uhr

M
A
S

SPULAK
H

flü,h16 @ftuütn
Maurer Lange G. 22, t 889 19 89

Das Maßhemd als Kunstwerk...
... wir bieten auch das Emeuern Frau Spulak-Mascha arbeitet
von Kragen und Manschetten an! auclrfiir Sie in ihrer Werkstatt.

D
E
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Uortrag liber Alt-Mauer
Die Neue Mauer Heute Zeitrng
darf Ihnen ein ganz besonderes
Ereignis präsentieren: Die vier
profiliertesten Maurer Heimatkun-
deforscher, Karl Abrahamczik,
Karl Buberl, Friedrich Merstallin-
ger und KR Otto Podingbauer
präsentieren Ihnen im großen
Festsaal der Rudolf Steiner Schule
einen Bilderbogen durch AIt-Mau-
er, wobei auf einer zweiten Pro-
jektionswand jeweils eine heutige
Aufnahme der historischen Auf-

nahme gegenübergestellt wird. Es
wurden die qualitativ besten Fotos
der vier Archive ausgewählt,
sodaß Sie einen Vortrag sehen
werden, der tatsächlich einen sehr
scharfen Blick in die Vergangen-
heit von Mauer garantieren wird.
Karten für diesen Vortrag (Spe-
senersatz in Höhe von ÖS 50.- pro
Person) erhalten Sie in der
Geßlgasse bei Jagsch, Schlesinger
und Buberl.
Karten sichern!
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Für alle jene, die diese Zeitung
zum ersten Mal lesen, wollen
wir uns kurz vorstellen.

Wir sind ein gemeinnütziger Ver-
ein, der sich mit der Betreuung
alter oder kranker Menschen
beschäftigt. Unser Einsatzgebiet
umfaßt Rodaun, Kalksburg, Teile
von Mauer und Liesing.

SMIR - Sozialmedizinische Initia-
tive Rodaun
Breitenfurterstr. 455
1230 wtEN
Tel.889 27 7l
Erreichbar Mö.-Fr. von 9-12 Uhr
und von 14-15 Uhr.
Parallel dazu bieten wir in unse-
rem SMIR-Zentrum verschiedene
Kurse und Vorträge an, die im
Zusammenhang mit geistiger oder
körperlicher Gesundheit stehen.

Unser Programm bis zum Som-
mer:

Gordon
Familientraining

Leitung:
Heide Matausch.
Ziel dieser Veranstaltung ist durch

SoztAL-MEDzrNrscHE lNtlATtvE RoDAUN

kurze Präsentationen, Rollenspie-
le, Gruppenarbeit und Erfahrungs-
austausch zu lernen:
-Beziehungen besser zu verstehen,
-auf neue Art zuzuhören,
-eigene Bedürfnisse und Geftihle
deutlicher mitzuteilen,
-Konflikte ohne Machtanwendung
zu lösen.
24.2. von 15-18 Uhr, 25.2. von
9.30-12.30 und 14-17 Uhr, 29.2.,
6.3.. 13.3., 20.3.,27.3., 10.4. und
17.4. jeweils von 19-22 Uhr.
Kostenbeitrag: S 2350 + S 450
Kursmaterial.
Nur noch wenige Plätze frei!

Unser §ozialsystem -
eine 0rientierungshilfe
Vortragender:
Georg Schindler
Ein Experte aus dem Bundessozi-
alamt informiert über die verschie-
denen Möglichkeiten der
Unterstützung seitens des Sozial-
service. zum Beispiel:
-Erlangung des Behindertenpasses,
-Zuschüsse für Hilfsmittel,
-Pflegevorsorge,
-Wegweiser für Behördenwege,
-Beratung in allen sozialen Belan-
gen.
Entsprechende Unterlagen werden

für Sie vorbereitet.
Termin: Mo., 4. März um 19.30
Uhr.
Kostenbeitrag: S 140.-

Arzt + Patient = Partnel?

VortragenderMag. Dr. med. Irene
Pecnik.
Sind Sie manchmal von ärztlichen
Anordnungen überfordert? Fällt es
Ihnen schwer, einen gesunden Le-
bensstil im täglichen Leben umzu-
setzen?
Für Gesundheitsprobleme gibt es

unterschiedlichste Lösungen und
Antworten - wichtig ist, daß jeder
Patient lemt, seine Kräfte selbst
zu nutzen, selbst aktiv zu sein und
als Partner mit dem Arzt an
seinem Behandlungsplan mitzuar-
beiten.
Ein Informations- und Diskussi-
onsabend mit einer Fachärztin für

Innere Medizin und Stoffwechse-
lerkrankungen.
Termin: Do., 14. März von 19-21
Uhr.
Kostenbeitrag: S 140.-

Bewährte Hausmittel

Vortragender:
Dr. Johann Moravansky
Jeder schätzt sie, aber wie und
wann wirken sie optimal?
Der alltägliche Umgang mit Tees,
Wickeln und anderen äußerlichen
Anwendungen züt Behandlung
von leichteren Beschwerden oder
als Unterstützung zur laufenden
Therapie.
Dr. Moravansky wird auch auf
Ihre Fragen eingehen.

Termin: Do., 9. Mai von 19.30 bis
21 Uhr.
Kostenbeitrag: S 140.-

"Die Kleidung
soll nicht

auf Kosten der
Umwelt

gepflegt wefden."
Die AlternatiYe!

lhr Meisterbetrieb

Mo.-Fr.: 7.45-12.30, 13.30-18.00 Uhr
Samstag: 8.00-12.00 Uhr

EBERE
Textilneinigung

Perchtoldsdorf, Marktpl. 13, Tel. 86 54 012
Mauer, Olzeltg. 1 Tet. 888 21 74 Fragen Sie uns im Falle des Falles!

Endresstraße 1 04 (Maurer Hauptplatz)
1238 Wien, Tel. und Fax: 888 95 53Das modeme SMIR-Zentnun in Rodaun.

Vzisiezsetlon
BRIGITTE KOCH

Feient Sie Faschingsdienstag mit einem Glas Sekt
bei uns. Unser Team wird Sie kostümiert empfangen.
Zum bevorsteh enden Fnihlingsbe ginn bi eten wir
Ihnen am 27.2 96 und am 6.3. 96 lhre Wunschdau-
erw'elle um -357o vom derryitigen Bedienungspreis.

Auf einen Besuch von lhnen freut sich das Team

1230 Wien-Mauer, Geßlgasse 19 t 889 16 4f

WIR SUCI{EN:
O Polstermöbel, die Sie nicht mehr benötigen und für eine
Schule im Bezirk spenden wollen. Rufen Sie bitte in der
Redaktion an, wenn Sie sich von einem guten Stück trennen
wollen und Kindern den Schulalltag etwas gemütlicher und
wärmer gestalten helfen wollen.

O AIte Fahrräder und Werkzeuge für eine Fahrradreparaturwerk-
statt, die für alle Schülerlnnen des Liesinger Schulverbundes
vom Liesinger Schulverein eingerichtet werden soll.

Unsele Telelonnummot: 88 915 60



Schubert im Hoffmannsthal'Schlößl

Herr Dr. Czedik-Evsenberg bedankt sich bei den Künstlern fiir den

gelungenen Abend.

Natürlich sind wir bequem gewor-
den. Wie gut muß eine Veranstal-
tung sein, daß sie uns aus dem
trauten Heim vom noch trauteren
Fernseher weglocken kann?
Veranstaltungen ganz besonderer
Art können sie im langjährigen
Wohnsitz des Dichters Hugo von
Hoffmannsthal. im sogenannten
Hoffmannsthal-Schlößl in der Ket-
zergasse erleben. Seit Generatio-
nen befindet sich das schöne,
historische Haus im Besitz der
Familie Czedik-Eysenberg. Für ei-
nige Jahrzehnle wurde es seiner-
zeit an den berühmten Dichter
vermietet.
Dr. Czedik-Eysenberg leistet mit
seinen Veranstaltungen einen we-
sentlichen Beitrag zur Kultur der
Region.
Diesmal wurde der junge Rodau-
ner Künstler Johannes Cisser ein-

geladen, der an zwei Abenden
hintereinander jeweils Schuberts
"Winterreise" vortrug.

Die besondere Atmosphäre des

Abends wurde nicht nur durch den
erstklassigen Vortrag des jungen

Sängers geprägt, sondem auch
durch den prächtigen Raum, der
mit seinen rund 100m2 etwa 80
Gästen Platz bot. In sechs Reihen
saßen sie nahe beim Künstler,
sodaß der Vortrag in einer Direkt-
heit genossen werden konnten, die
in einem herkömmlichen Theater-
saal undenkbar wäre.

Die nächste Veranstaltung im
Hoffmannsthal-Schlößl sollten Sie

nicht versäumen, wobei eine ra-
sche Kartenreservierung uner-
läßlich ist, da sich bereits viele
Stammgäste um Karten bemühen.

Norbert Netsch

o J. Soyfer: Der Weltunter-
gang.. Koll. Kalksburg. 28. und
29.2. und l. 3. um 17.30 Uhr.

o Blues bis Chicago. M. Pewny
& Ch. Dozzler in Kalkes Gwölb.
Fr., l. März um 20 Uhr.
Tel. 888 75 08

O Ringstraße - Geschichte in
Wort und Bild (2. Teil).
Bergkirche. Pfarrsaal. Mo., 25.

März um 19 Uhr.

o Klassische Gitarre und
Besinnliches. Rodauner Kirche.
Do., 4. April (Gründonnerstag).

Wußten §ie ...

daß es in Rodaun doch noch viele
Gewerbebetriebe gibt, so u.a. 7
Friseure, 3 Installateure, 2 Malerl
Anstreicher, 2 Tischler, 2 Restau-
ratoren, I Zimmerei, 1 Schuhser-
vice & Schlüsseldienst, I Elektro-
Radio-Femseh-Techni ker.
(Ein Verzeichnis aller Firmen
(derzeit 67) ist in Ausarbeitung.

Rodaun kfitisch

Die im Caf6 Spellitz veranstalteten
Piano-Abende wurden - trotz pro-
minenter Pianisten - offenbar nicht
vom Rodauner Publikum ange-
nommen.

Warum eigentlich? Der "Spellitz"
hat Flair. man ist um die Gäste

bemüht...

Vielleicht geht's doch weiter?

o Vienna City Ramblers. In
Kalkes Gwölb. Fr., l. März um 20

Uhr. Tel. 888 75 08

a MMM. Musik mit Magie. In
Kalkes Gwölb. Sa., 20. April um

20 Uhr. Tel. 888 75 08

o Pflanzen und Tiere - geführte
Exkursion. Gutenbachtal. Sa., 27.

April am Nachmittag.

o Boogie & Blues. Piano: Günter
Straub. In Kalkes Gwölb. Fr., 10.

Mai um 2O Uhr. Tel. 888 75 08

o Rodauner Gemeindeausflug
nach Schöngrabem und Retz
(Bus). Do. 23. Mai (ganztägig).

Rodaun-INTO:
Ing. Walter Fitz: Tel. 889 75 75.

Rodaun nachdenklich

Nach der Schließung des Restau-
rants Aschauer in Kalksburg wird
seit Jahresbeginn auch der belieb-
te und gut geführte "Biermayer"
aus familiären Gründen nicht
mehr weitergeführt ...

(Gerüchten zufolge erhalten wir
jetzt "endlich" auch ein Chinare-
staurant ...)

Rodaun plus

Dem Maurer Beispiel folgend,
sollte Rodaun mit Geschäften, die
hier am meisten benötigt werden,
versehen werden. Bei 2 Veranstal-
tungen im Hoffmannsthalschlößl
wurde durch das Publikum das
Fehlen einer Drogerie, eines
Haushaltswaren-, und eines Instal-
lateurgeschäftes am häufigsten ge-

nannt. Eine Initiative läuft, inter-
essierte Betriebe anzusiedeln.

LebensART0&N
G RABD EN KMALER

)oq.€.+0asdtkaa Co.

lnländischer und ausländischer Granit, Kunststein ' Grab-
steine, Einfassungen, Deckplatten, Grabkammern, Grüfte,
Renovierungen, Gravierungen, Vergoldungen' Laternen,
Vasen, Schalen, Embleme usw. . Beratung, Planung, Behör-
denwege, ausf ührliche Prospekte und Preislisten kostenlos

Sonderangebote und Steine zum halben Preis
in bester Qualität

1238 WIEN-MAUER, FRIEDENSSTRASSE 4 und 5 o TEL. 888 10 42
1235 WIEN-LIESING, SIEBENHIRTENSTRASSE 28 O TEL. 869 35 31
1110 WIEN SIMMERINGER HAUPTSTRASSE 287 O TEL. 76 61 20
1150 WIEN LINKE WIENZEILE 262NII-LERGASSE 22 ' TEL. 83 44 57

Bildertahmen
3.500 Rahmenmuster zur Auswahl -
fachlich kompetente und kreative
Beratung - Restaurierung von Bild und
Rahmen - Passepartout - Galerieschienen
- Sonderanfertigungen

0alerie
Originale zeitgenössischer Kürstler

!(unstmanagement
Pörderwrg junger Künstler



AHAs by Wilma

Fruchtsäurepräparate gewinnen in
der Kosmetik immer mehr an

Bedeutung. Begonnen hat es mit
den Fruchtsäurecremes zlur Er-
neuerung der Homhaut, nun gibt
es auch eine Dauerwelle. die sich
der Eigenschaften dieser Wirkstof-
fe bedient:

Sensor Prestige ist die Adelige
unter den sauren Dauerwellen. Als
Wirkstoff dient ein Thio - Frucht-
säurekomplex, der ein Maximum
an Haut - und Haarverträglichkeit
mit der Sprungkraft einer her-
kömmlichen alkalischen Welle
verbindet.
Das Geheimnis dieser sich (bei

anderen Wellen) widersprechen-
den Eigenschaften liegt in der
optimalen Zeit - und Wärmere-
gelung durch ein Prozeßsteuerge-
rät während des Wellprozesses
verbunden mit dem extrem scho-
nenden Produkt:

Das Eindringen des Wellmittels
wird durch seine besonders klei-
nen Moleküle und den Einsatz der
genau dosierten Wärme 'in scho-
nendster Weise ermöglicht. Da-
durch werden der Mantel und das

Gerüst des Haares geschont, was

seine Festigkeit, Sprungkraft und
den Glanz des Haares erhält. Die-
ses neuartige Wellsystem steht Ih-
nen ab sofort in Wilmas Schön-
heitsoase zur Verfügung.

Als Einstandsgeschenk für Kun-
den, die sich diese neuartige Dau-
erwelle machen lassen wollen,
gewähren wir einen Einführungs-
preis von öS 750,-- (regulär öS

868,--) ohne Schnitt und Frisur bis
zum 3l . März 1996.

Für einen frühlingsfrischen Teint
Ihrer Gesichtshaut sorgt ein ande-
res Produkt aus unserer Kosmetik-
palette.
Creme Renovateur. die biostheti-
sche Fruchtsäurekur zur Emeue-
rung wintermüder Haut entfemt
überflüssige Hornpartikel und ver-
brauchte Kittsubstanz der Horn-
haut und bringt den Verhomungs-
rhytmus Ihrer Haut wieder ins
Gleichgewicht. Nach dreißigtä-
giger Anwendung von Creme Re-
novateur führen Sie mit Serum
Vitamine hochwertige Ceramide
von Außen zu und Ihre Haut
beginnt von Innen her wieder
gesunde Kittsubstanz zu produzie-
ren. Kleine Fältchen verschwinden
Ihre Haut wird wieder elastisch
und bekommt einen seidigen
Schimmer.

Auch dafür haben wir ein Angebot
vorbereitet. Im Monat März ehal-
ten Sie auf Wunsch eine Probebe-
handlung mit Serum Vil.amine im
Salon gratis.

Ausprobieren, anfühlen, erleben.
Es lohnt sich bestimmt.

Wilmas Schönheitsoase
Geßlg. Ia, Tel. 888 76 86-0

Karl Korab wurde am 26. April
1937 in Falkenstein, Nieder-
österreich geboren und besuchte
die Mittelschule in Horn. Nach
der Matura studierte er an

der Akademie der bilden-
den Künste in Wien, bei
Prof. Sergius Pauser,
1964 Diplom und Ab-
gangspreis der Akademie.
Karl Korab gehört zu den
wenigen österreichischen
Künstlem, die sich so-
wohl im Kunsthandel als

auch bei Sammlem und
Kritikern international
durchsetzen konnten.
Während seines Studiums
interessierte er sich be-
sonders für die Nie-
derländer Bosch und
Breughel, er setzte sich
aber auch mit den Surrea-
listen und den Vertretern
der Wiener Schule des
Phantastischen Realismus
auseinander. Schon wäh-
rend seiner Frühzeit löste
sich Korab von seinen
Vorbildern und ent-
wickelte einen eigenen Formenka-
non. den er immer wieder weiter-
verarbeitet und variiert. Korabs
Hauptthemen, mit denen er sich
weitgehend beschäftigt, sind das

Stilleben, Landschaften, seltsam
anmutende maskenhafte Köpfe
und das Interieur. In Korabs Ar-
beiten mischen sich erfundene
"phantastische" Gebilde mit
alltäglichen Gegenständen und
Formen, verschieben sich unter-
einander und bilden so eine ge-
heimnisvolle Zwischenwelt der

Dinge. Der Betrachter steht vor
einer scheinbar stillstehenden. in
sich abgeschlossenen Welt, in der
die in ihr angesiedelten Gegen-

stände von beruhigendem Eigenle-
ben erfüllt sind und ein dem
Alltag des Menschen verschlosse-
nes Dasein führen.
Karl Korab hat extra für die
Rudolf Steiner Schule eine Origi-
nalradierung angefertigt., Eine li-
mitierte Auflage von 60 Blättern
wurde in der Schule gedruckt.
Einige Blätter sind noch er-
hältlich.

Nach dem Artikel von Olga Merth
in Momente. 4./Nov. 95. (Zeit-
schrift der Rudolf Steiner Schule).

Eirreler

Bratwürctel im Sonderangebot!

23,Lange G.69 Tel.88 55 71 23, Speisingerstr. 119 Tel.88 33 285
23, Geßlgasse 5 Tel. 88 22 68 13, Faistauerg. 63 Tel.87 68 492
15, Mariahilferstr. 157 Tel. 893 40 71

Effi
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MAURER MODEN
23, Geßlg. 7 I 88 28 274

A]IGEBOT!

Langarm Blusen:

W
ete- 398.'
I t49,
Solange der Vorrat
reicht!
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Gute ldeen seEen sich durch! Einkaufen in

MAUER
AuCh im Wintel gibt es viele Morive, die Sie mit lhrem Fotoapparat festhalten müssen. Sie glauben aber gar nicht. wie viele verborgene

Details in Ihren Negativen stecken. Mit unserem Wunschbildautomat von KODAK können Sie diese Details herausarbeiten. Das alles in

erstklassigerFotoqualität und in 5 Minuten. Kommen Sie und überzeugen Sie sich selhst!

Faschingszeit - llarrenzeit. Wie jedes Jahr im Fasching sind lhrer Phantasie keine Crenzen gesetzt. Mit KRYOLAN Faschingsschminke

können Sie Ihre Iclee noch perfektionieren. KRYOLAN Schminke auf Wasserhasis kann rnit vielen verschiedenen Farben aufwarten. ist

leicht aufzutragen und erfüllt alle Wiinsche. KRYOLAN Aqua Color Faschingsschminke macht Ihre Maske daher perfekt.

Der SOmmer kOmmt bestimmt. Auf der Fensterbank wird in diesem Monat ausgesät, was ab Mai im Garten blühen soll. Obwohl es jetzt

noch schneit. denken wir schon an den Sommer. Bereits jetzt können Sie aus unserem umfangreichen Sortiment von Gemüse-, Blumen-

und Gewürzkräutersämereien wählen. Auch Blumenzwiebeln in Gärtnerqualität aus Holland zur Frühjahrspflanzung halten wir für Sie

bereit.

t 0eclare Sonnenpflege. Gerade im Winter darf man die Sonne nicht

unterschätzen. DECLARE Sonnenpflege bietet auch kleine Tuben zum

Einstecken. handlich und jederzeit griffbereit beim Schifahren.

PARK-DROGERIE H.SCHLESINGER
lhr Fachgeschäft mit der persönlichen Beratung
1238 Mauer, Geßlgasse 9A, Tel.:888 67 39

t

Mauer

o Heringsschmaus. Faschings-

dienstag, 20.2. und Aschermitt-
woch, 2 | .2. beim Steinklammer,
Jesuitensteig 28. Tel. 888 22 29.

o Sonnenenergie für mein Haus.

Vortrag von Andreas Prihoda
beim Schwammerlwirt.
Speisingerstraße 224 an Do.,
29.2. un l9 Uhr.

o 3. Weinverkostung von Mag.

Christian Zulus - Bordeaut.
Diesmal in der Stadtdirektion der

Bank Austria am Liesinger Platz

im März 1996. Termin auf

Anfrage: Tel. 889 40 8-3.

o Führung Wotruba-Kirche.
OrganisiertvonG&N
LebensART. Am 2.-1. um 14.00

Uhr. Telefbnische Anmeldung:
889 25 27. Freier Eintritt!

t Mütterseminare im
Pfarrzentrum. Endresstr. I 17. Am

Mi.. den 6. März von 9-ll Uhr
"Die Ehe lebendig erhalten" (für
jüngere Teilnehrrerinnen). am Di..

den 12.3. von 9-l I Uhr "Kunst-

und Kulturepochen vom

Mittelalter bis zur Cegenwart".

Anmeldung bitte möglichst rasch

in der Pfarrkanzlei von 9-12 Uhr.

Siehe auch unseren Artikel auf
seire 16.

o Lebendige Ernährung. Siehe

unseren Artikel auf Seite Mm
Sa.. den 9.3. und Sa., den 27.3.
jeweils von 12 bis 20 Uhr in der

Schulküche des RGORG 23.

Anton Krieger-Gasse 25.

Anmeldung im Zentrum l-iir

holistische Medizin. Walzeng. 29,

2-140 Perchtoldsdorf. Tel. 865 22

39.

I Ausstellung. "Bild und

Rahmen". Ausstellungen von

Rahmen. die besonders zum Bild
entworfen wurden. 13. März um

19 LIhr bei G & N LebensArt.

Schloßgartenstr. 14.

a Kath. Bildungswerk. Fest der

Befreiung und Feier der Erlösung
- die jüdischen Wurzeln der

christlichen Ostern. Vortrag von

Mag. Toni Kalkbrenner. Am
Donnerstag. den 21.3. um 19.30

[-lhr im Pfärrzentrum. Endresstr.

ll7.
a St. Georgs-Chor. Am 23. 3.

um 18.30 Uhr wird im Rahmen

einer Abendmesse die "Johannes-

Passion", von Heinrich Schütz

I 665 komponiert, aufgeführt.

o Peer Gynt von Henrik lbsen.

Spiel der 8. Klasse der R. Steiner

Schule. 23.3. um 16.30. 24.3, um

l9 Uhr im Festsaal. Endresstr. 100.

o Ostermarkt und Frühlingsfest
der R. Steiner Schule.

23.3. Von 9.30 bis 16.00

llhr. Osterdekorationen.

Frtihlingsblumen,
Osterbastelmarkt.
musikalische Eröffnung,
Volkstanzen. viele
Bioprodukte, Kaf feehaus,

kaltes und warmes Buffet.
Puppenspiel für die

Kleinsten.

o Tolstoi "Die Macht der

Finsternis" in mssischer

Sprache gespielt von der

I l. Klasse der R. Steiner

Schule. Am 27.3. um l9
Uhr im Fegtsaal.

a Fußtralltraining. I. und

II. Mannschaft.Training am

Platz Di. und Do. von I8-20

Uhr. Training in der Halle

des HdB Liesing: Sa. von

8-10 Uhr. Erstes Heinrmatch

am 9.3. gegen Union I 2.

Fünf Nachwuchsmannschaften.

Training am Platz Di. und Do.
l8-19.30 Uhr (Ul6 und Ul8),
bzw. Di. und Do. von 16-18 Uhr
(ur0. ur2, ul4).
Am 15.3. spielt die Ul0 gegen

Wienerfeld, U12, Ul4, U l6 und

Ul8 spielen am 17.3. auswärts.
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1238 Wien r Maurer Lange G. 76 o Telefon 889 44 89

Die schönsten Raumgestaltungen - alles aus erner
Hand. Unser Team steht Ihnen in allen Fragen des
Wohnens hilfreich zur Seite. Wir bieten Ihnen unser
umfangreiches Service zu vernünftigen Preisen.

Vorhangdekorationen
Tapeten
Teppiche

Bodenbeläge
Parketten

Möbelstoffe
Raffrollos

Sonnenschutz
Karniesen

Selbstverständlich ist unsere kompetente Fachberei-
tung in Ihrem Heim für Sie kostenlos und unverbind-
lich. Die Verarbeitung bzw. Verlegung unserer Waren
erfüllt auch Ihre Qualitätsansprüche.
Besuchen Sie uns - es lohnt sich!

Erfolgreiche
CA-Aktion!

I 1.500 Schilling koruie
CA-Chef Urbanetz Hentt
hg. Karl Srachl für die
Rertot.,ierung der Johan-
neskaltelle iiber-geben.
Die Gewinner der
Pickerl-Aktion: Dr. Jo-
hann Kammerer, Heinz.
Neu. Vielen Dank!

Mütterseminare...
sind Bildungsseminare des kath,
Familienverbandes. die allen
Frauen offenstehen. Es geht um
Persönlichkeitsbildung. Kom-
munikation. Wissensvermittlung
und gelebten Glauben. Kursort:
Pfarrzentrum. Siehe Termine!

1230 Wien, Blumentalgasse 6

Tel/Fax 02221889 4180
IHR

I mmo bilienb er ater im G r ofi r aa m
SÜDEN. 

'WENUnsere EXKLUSMNGEBOTE in
MAUER

Grundstück:
Das letzte Paradies !!

1 130m'z Höhenbaugrund, Fernsicht,
Waldrandlage, NUR 6.900.-/m2

oder
Eigentumswohnungen:

95m2 topausgestattetes Garteneigentum,
Garage, Südwestterrasse,

4.200.000.-
sowie

55m2 Dachgeschoßwohnung, 2 Zimmer,
Nebenräume, absolute trluhelage, Stellplatz

1.950.000.-
und viele Angebote mehr NUR bei

BLUMENTALREAL
Ein MAaRER Für MAURER

rfl0fl§il,IlEliltlt
Seit 33 Jahren in Mauer

Jetzt günstig:
P Schöne Handarüeiten
§ Tischdecken

5 dae ÖS zs.-
23, Speisingerstr. 250
(Ecke Peterlinig.) Tel. 888 23 06


